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Es reicht nicht aus, Toleranz als Heilmittel gegen Intoleranz zu behaupten. Stattdessen 

möchten wir Raum geben für eine öffentliche Debatte über die eigenen, die verborgenen, die 

bisweilen unbewussten Toleranzgrenzen. Die Konfrontation mit eigenen und fremden 

Grenzen, mit der eigenen Sprachlosigkeit oder fehlendem Engagement könnte ein 

wirksameres Öffnungsmoment geschlossener Weltbilder werden als Belehrungen, Appelle 

oder Ausschlussgesten. 

Der "Raum für grenzwertige Mitteilungen" entsteht im historischen Stadtspeicher der Stadt 

Jena. Auf seiner Glasfassade werden die zuvor mit Jenaer Bürger/innen 

zusammengestellten Mitteilungen persönlicher Toleranzgrenzen lesbar. Als wirkungsvolles 

Schattenspiel schreiben die beteiligten Bürger/innen ihre "grenzwertigen Mitteilungen" in 

übergroßen schwarzen Buchstaben in die Fensterrahmen der hell erleuchteten Fassade. Die 

Schreibperformances finden am Eröffnungsabend sowie an sechs weiteren Performance-

Abenden statt. Sie sind vom Marktplatz aus sowie als Livestream im Internet zu verfolgen 

und enden jeweils mit einer - offenen - Abschlussbotschaft, die in der darauf folgenden 

Woche auf der Fassade sichtbar bleibt.  

Zur Vorbereitung und Ausarbeitung der Performances nutzen wir die 1. Etage des 

Stadtspeichers, in dem die Stadt demnächst einen Bürgerraum einrichten will. Hier finden die 

Treffen mit den Jenaer Bürger/innen statt, hier werden die Mitteilungschoreographien 

entwickelt, hier eröffnen wir eine Buchstabenwerkstatt und hier zeigen wir die fortlaufende 

Dokumentation der Performances.  

Der Raum für grenzwertige Mitteilungen erfordert ein gewisses zeitliches Engagement, 

körperlichen Einsatz und die Bereitschaft, sich öffentlich zu äußern. Aber dafür gibt es etwas 

zurück: Das gemeinsame Mitteilen ist immer auch ein großes ästhetisches und 

gemeinschaftliches Vergnügen! Alle Jenaer Bürger/innen und Bürgergruppen, die 

Interesse haben dabei zu sein, sind herzlich eingeladen, sich ab sofort bei uns zu 

melden: jena@mitwisser.net  


